
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tschechien 
Flugwildjagden in Südböhmen! 

 

     Südböhmen liegt an der Grenze zu Österreich und Deutschland und als typisches Element 
der südböhmischen Landschaft gelten große ebene Becken mit sehr vielen Teichen. Die 
meisten Wasserflächen und Teiche in der Nähe von Budweis bestehen seit dem Jahre 1800. 
Das heißt, dass das Flugwild hier seit über 200 Jahren gejagt wird. Die Jagdreviere stehen zu 
100 % im Eigentum der Stadt Budweis und an den Teichen mit einer Gesamtfläche von 700 
Hektar werden jährlich über 11.000 Wildenten gejagt. Als größte Überraschung für jeden 
Besucher gilt die romantische Natur in unmittelbarer Nähe einer großen Stadt. Da die Jagd 
unweit von Budweis stattfindet, dauert die Fahrt vom Stadtzentrum ins Revier nicht länger als 
15 Minuten. 
 

 
 

„Stilvolles Streckelegen nach einer erfolgreichen Treibjagd auf Fasan!“ 
 

 

Beim vorliegenden Angebot handelt es sich um Originalinformationen des ausländischen 
Veranstalters, die von uns auszugsweise nach bestem Wissen und Gewissen übersetzt wurden. 

 
Überreicht durch Dr. Lechner Profi-Jagdreisen, Rennweg 43, 85435 Erding, Tel. 08122-5044 

Geschäftsführer Alexander Lechner ● E-Mail: info@profijagdreisen.de 

mailto:info@profijagdreisen.de
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     Gejagd wird in zwei Jagdrevieren „Černiš“ und „Lhotka“, die sich auf einer Fläche von 
2.000 Hektar erstrecken. Bestandteil der Reviere ist auch eine 50 Hektar große Fasanerie 
und Teiche mit einer Fläche von 700 Hektar, die vor über 500 Jahren angelegt wurden.  
  
     In den Revieren werden jährlich 10.000 bis über 11.000 Enten, 5.000 Fasane und 20 
Rehböcke gejagt. Von Vorteil ist sicherlich auch die Lage unserer Reviere. Vom 
Stadtzentrum bis in die Reviere dauert es maximal 15 Autominuten. Wir bieten 
professionellen Service, der sich auf Jahrhunderte lange Tradition verbunden mit Liebe zu 
Land und Wild stützt. 
 

 
 
     Tradition, eigene Enten- und Fasanenzucht und anmutige Landschaft zusammen mit dem 
perfekten Service und jagdlicher Kompetenz unseres Personals, das alles wird Ihnen von 
unserer Gesellschaft geboten. 
 
     Die Jagdstände an einzelnen Teichen sind recht unterschiedlich. Man kann vom Ufer aus 
jagen, woanders stehen die Jäger direkt auf dem Damm des Teiches, oder sie werden mit 
dem Boot zu künstlich geschaffenen Jagdständen im Teich gebracht. 
Erwartete Strecke für einen guten Schützen liegt bei über 100 Enten pro Tag, es handelt sich 
dabei um eine gemütliche, harmonische Jagd, wo man sich nicht beeilen muss. 
 
Ablauf:  
Die Jagden haben einen sehr traditionellen Ablauf. Nach dem Frühstück, zwischen 8 - 9 Uhr 
in der Pension, fahren die Jäger mit eigenen PKW ins Revier zur feierlichen Jagderöffnung 
mit Fanfare (9 bis 9.30 Uhr).  
Die Triebe an den ersten drei Teichen finden von 9.30 bis 12.30 Uhr statt. Ein Trieb an 
jedem Teich dauert etwa eine Stunde. 
Um 12:30 fahren die Jäger mit ihren PKW zum Mittagesse. Die Mittagspause dauert max. 
eine Stunde. Um 13.30 Uhr wird die gemeinsame Jagd wieder fortgesetzt. 
Nach Erfolg und Lust der Schützen wird an weiteren vier Teichen gejagt und die Jagd endet 
um etwa 17 Uhr. 
Vor der feierlichen Jagdbeendigung wird vom Personal die Strecke gelegt, die Vorbereitung 
dauert max. 30 Minuten. Um 17.30  Uhr folgt die feierliche Zeremonie, es werden der 
Jagdkönig und Jagdprinz gekürt, die Zeremonie wird mit einer Abschlussfanfare als 
Ehrenbezeugung gegenüber dem Wild und dem Dank für den Jagderfolg abgeschlossen. 
Während der gesamten Jagd stehen alkoholfreie Getränke zur Verfügung. 
 
 

Budweis 
„Der brave Hund wird zum apportieren 

geschickt!“ 
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Organisatorisches: 
Für die Entenjagd sind ideal Gruppen von zehn bis fünfzehn Schützen. 
Es werden Schrotgewehre mit Kaliber 20/70 oder 12/70 und Munition (Schrot) von 3 bis 
3,5 mm empfohlen. 
Es ist vorteilhaft, wenn der Schütze zwei identische Gewehre hat. 
Schrotpatronen Sellier & Bellot Munition sind zu einem Preis von 0,40 Euro / Stück vor Ort 
verfügbar. 
Jeder Schütze hat während der gesamten Jagd einen persönlichen Lader zur Verfügung. 
Nach jedem Trieb wird die Zahl der erlegten Enten zwischen dem Jäger und dem Lader 
abgestimmt.  
Für den eigenen Transport sowie für den Transport von Gewehren nutzen die Jäger ihre 
eigenen Fahrzeuge. 
Die Zahl der Hundeführer entspricht immer der Anzahl der Schützen, und zwar im  idealen 
Verhältnis von 1: 1 (ein Schütze, ein Hundeführer). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ideales Jagderlebnis: 
Da wir über zwei Jagdreviere verfügen, gelten zwei Jagdtage als ideal. Am ersten Tag finden 
die Triebe an Orten statt, wo die Jagd nicht so schwierig ist und die Jäger ihre Fähigkeiten 
testen können. Am zweiten Tag ist es möglich, die Jagd an anderen Teichen zu 
organisieren, wo die Bedingungen anders und somit auch die Jagderlebnisse recht 
unterschiedlich sind. Die zwei Jagdtage vermitteln ein perfektes und unvergessliches 
Jagderlebnis. 
 
Unterkunft:  
Unsere Jäger werden Mitten im Revier, 5 km vom Stadtzentrum Budweis entfernt, in einer 
renovierten Pension mit einem guten Restaurant untergebracht. Die Pension bietet eine 
gemütliche und sehr günstig gelegene Unterkunft sowie traditionelle böhmische Küche und 
gutes Bier an. Das freundliche Personal hat Bezug zur Jagdkultur und weiß die Jäger zu 
schätzen. 
Die Pension verfügt außerdem über eine eigene, kleine Brauerei, wo gutes Bier gebraut wird. 
Man kann dann am Abend den erfolgreichen Jagdtag bei einem kühlen Bier ausklingen 
lassen.  
Einbettzimmer mit Frühstück/2 Nächte  ca. 66 € 
Zweibettzimmer mit Frühstück/2 Nächte  ca. 118 € 

„Zufriedene Jagdgruppe nach anspruchsvoller Entenjagd!“ 

„Warten auf den nächsten Trieb!“ 
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I. JAGDZEITEN: 
Entenjagden: 01.09. – 30.11. 
Fasanenjagden: 16.10. – 30.01. 
 
II. PREISE / LEISTUNGEN / PROGRAMME: 
Minimale Schützenanzahl: 8 
Maximale Schützenanzahl: 15 
 
Jeder Jäger zahlt nur die Enten oder Fasanen, die von ihm erlegt wurden. 
Nach jedem Trieb wird die zwischen Jäger und Lader abgestimmte Entenzahl in die Karte 
eingetragen.  
Preis pro Stück Ente:  14,50 € 
Preis pro Stück Fasan:  18,50 € 
 
Die Unterkunft wird von den Jägern direkt vor Ort bezahlt. 
Mittagessen und Getränke im Revier pro Tag/Person: 12 € 
Tschechische Versicherung pro Tag: 8 € 
Tschechische Jagdlizenz wird kostenlos organisiert! 
 

 
 
 

Preise bzw. Nebenkosten:  
Es wird nur die Abschussgebühr pro Ente / Fasan berechnet und es gibt keine zusätzlichen 
Kosten. Die Kosten für Treiber, Lader, Hundeführer usw. sind in der Abschussgebühr bereits 
enthalten und werden nicht extra berechnet. Es kommen nur 12 Euro für die Getränke und 
eine kleine Erfrischung während der Jagd dazu. 
 

III. ZAHLUNGSBEDINGUNGEN: 
1. Anzahlung:  
      500 € pro Jäger und die Vermittlungsgebühr.  

  Sie erhalten einen Gutschein / Voucher im Wert von 500 € pro Jäger. 
  Die Endabrechnung und Zahlung der Abschussgebühren erfolgt gem. dem Jagdpro- 
  tokoll, unter Abzug der Anzahlung, nach Ende der Jagd, direkt vor Ort mit dem  
  Jagdreiseveranstalter in EURO bar. 

„Schütze mit seinem Flintenspanner auf dem Jagdstand im Teich!“ 
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2. Stornierungen: 
     Für eine verbindlich gebuchte und bestätigte Jagdreise berechnen wir folgende 
Stornogebühren: 
Bis  90 Tage vor Reiseantritt   50 % aus Jagdarrangement 
unter  90 Tage vor Reiseantritt 100 % aus Jagdarrangement 
Generell gilt: Geleistete Zahlungen werden nicht zurückgezahlt! 
Wir empfehlen daher dringend den Abschluss einer Reiserücktrittskosten-
Versicherung! 

 
     Sämtliche für die bestätigte Buchung angefallenen Kosten (z.B. Hotel, Flug etc). 
werden bei Stornierung in Höhe ihres Anfalls berechnet. Die Vermittlungsgebühr ist im 
Falle eines Rücktritts generell fällig. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
IV. ALLGEMEINES: 
 

1.       Für die Einreise nach Tschechien benötigen Sie nur Ihren mindestens noch drei 
Monate über den beabsichtigten Aufenthalt hinaus gültigen Reisepass oder 
Personalausweis. 

 
2.       Für die Einfuhr Ihrer Jagdwaffen benötigen Sie nur Ihren EU- Feuerwaffenpass und 

unsere Einladung. 
 

3.       Vor der Jagd sind nur die Namen der Jäger und Kopien ihrer 
Personalausweise/Reisepässe an uns zu senden.  
 

Spätestens zwei Wochen vor der Ankunft sind die Namen der Jäger, ihre Reisepass- 
oder Personalausweiskopie sowie die Kopie des Jagdscheins zuzusenden. 
 

 
Preis- und Programmänderung vorbehalten!             Stand: 25. April 2019 
 

Weitere Informationen sowie detaillierte Angebote auf Anfrage! 
(Auch Flugangebote, evtl. Visum, Hilfe bei Waffen- und Trophäeneinfuhr) 

Kontaktieren Sie uns! 
 
 
 
 

„Unterwegs zum nächsten Treiben!“ „Jetzt gilt es, weit vor zu halten!“ 
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